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Zitat von Bolzbold

Wenn man das konsequent weiterverfolgen würde, müsste man
Religionsgemeinschaften verbieten, weil sie sich im Rahmen ihrer Ideologien und
Dogmen so gesehen nicht mehr auf dem Boden des Grundgesetztes befinden -
Wertigkeit der Frauen, Umgang mit Homosexualität, Sexualmoral, Umgang mit
Andersgläubigen. Da nimmt eine Religionsgemeinschaft, die 2000 Jahre auf dem Buckel
hat und aus deren Werten heraus ja auch Gesetze bis ins 20. Jahrhundert hinein
maßgeblich geprägt wurden, nach wie vor eine herausgehobene Stellung ein.

Verbieten muss ich gar nix. Solange ich irgendwo freiwillig Mitglied bin (Achtung: die wenigsten
Kinder werden sich selbstbestimmt für eine Taufe entschieden haben!), kann ich mich gerne
den Regeln da unterwerfen. Der Dackelverein Wanne-Eickel hat vielleicht als Vorschrift, dass
ich jede Woche einen Haufen Hundescheiße in einer Vitrine ausstellen muss, der Angelverein
Lübeck vielleicht die Teilnahme an einer Hochseeangeltour pro Monat und die Kirche eben ein
diskriminierendes, aus der Steinzeit stammendes Gesellschaftsbild.
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